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Installation & Wartung

SERV-OIL Einzelstellenöler für Druckluftwerkzeuge
mit integriertem Ölbehälter

A6404 & A6406

Funktionsgrundzüge

Ein 3-wege Ventil öffnet und betätigt (beaufschlagt), jedes Mal, wenn Luft durch das Ventil
strömt, einen pneumatischen Impulszähler (Counter). Wird der Luftdurchfluß unterbrochen,
wird das Ventil geschlossen und entlüftet den Impulszähler. Je nach Einstellung (bei jedem,
bei jedem 5. oder jedem 10. Betätigungstakt) beaufschlagt der Impulszähler den
einstellbaren Servo-Meter mit Druck. Dadurch wird Öl in einen vorgefüllten 1/8 Ölschlauch
eingespritzt., Dieser Nylonschlauch befindet sich innerhalb des Luftzuführschlauches und
endet kurz vor dem Lufteinlaß des Werkzeuges. Die Ölmenge, die bei der Aktivierung des
Servo-Meters abgegeben wird, ist einstellbar, und zwar von einem Minimum von 1/10
Tropfen bis Maximum von 1 Tropfen, bezw. 2 oder 1/2 Tropfen.

Modell Anschluß Druck
bar

Öldruck
bar

Durchfluß
min.

Nenndurchfluß mit 0,2 bar
Druckabfall bei 6,9 bar

Betriebsdruck

A6404# * 1/2“ 3 –10,2 0 - 2 2,25 dm3n/S 28 dm3n/S (1,7 m3/min.)

A6406# * 3/4“ 3 –10,2 0 - 2 2,25 dm3n/S 43 dm3n/S (2,58 m3/min)

# = 5 für 1/2 Tropfen und 1 für 1 Tropfen Servo-Meter
* = „W“ für BSPP Gewinde, „J“ für BSPT Gewinde ( NPTF Gewinde ist Standard)
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Installation

1. Wir empfehlenden Einzelstellenöler (SPL) unmittelbar hinter einem passenden Filter
bzw. Filter/Regler in die Leitung zu installieren

2. Der SPL ist werkseitig geprüft und mit Öl versehen. Jeder Lufteinschluß bei der
Ölfüllung muß entfernt werden. Es ist wie folgt zu verfahren:
Manuelle Befüllung des Reservoirs: Die Befüllung des Ölbehälters erfolgt
vorzugsweise über die Schnellfüllkappe (Q-cap), wobei der Füllschlauch mit einem
entsprechenden Schnellfülladapter ausgerüstet sein muß. Steht kein
Schnellfülladapter zur Verfügung ist die Schnellfüllkappe zu entfernen und der
Behälter manuell zu füllen. Danach Öffnung wieder mit Schnellfüllkappe
verschließen.
Wichtig: Während des Füllvorganges ist das Entlüftungsventil auf der gegen
überliegenden Seite der Öleinfüllöffnung zu öffnen. Der mit „VENT“ beschriftete
schwarze Ventil-Entlüftungsdeckel ist leicht anzuheben und in Pfeilrichtung „OPEN“
zu drehen. Die Befüllung ist bis zum O-Ring des Behälters vorzunehmen.

Die Entlüftung bleibt während des Betriebes geöffnet, anderenfalls bildet sich
ein Vakuum, wo durch eine einwandfreie Funktion des Ölers nicht mehr
gewährleistet ist.

Zentrales Ölversorgungs-System: Hunderte von Einzelstellenöler durch ein mit
Schwerkraft arbeitendes zentrales Ölversorgungssystem beschickt werden. Weitere
Informationen über verschiedene Typen zentraler Ölversorgungs-Systeme erhalten
Sie auf Anfrage.

3. Koaxialer Anschluß des Schlauches an den SPL: Der Anschluß des
Luftschlauches mit innenliegenden und mit Öl vorgefüllten 1/8 (3 mm) Nylon-schlauch
ist wie folgt an den SPL anzuschließen: Den Ölschlauchadapter Nr.420-143 im
Luftauslaß des SPL entfernen und durch Adapter Nr. 420-143M ersetzen. Den für
koaxialen Anschluß vorgefertigten Schlauch/Spiralschlauch einfach in den SPL
einschrauben. Das andere Ende des koaxialen Schlauches zum Anschluß an das
Druckluftwerkzeug ist mit einem drehbaren Gewindenippel ausgestattet.

Inbetriebnahme und Einstellung: Ist das Druckluftwerkzeug angeschlossen ist das System
mit Druck zu beaufschlagen. Druckluftwerkzeug solange „Ein-“ und „Ausschalten“, bis Öl am
Luftauslaß des Werkzeuges austritt. Der gelbe Taktanzeiger des Impulsgebers sollte sich bei
jeder Inbetriebnahme des Werkzeuges “ein“ und „aus“ bewegen. Die Handnotbetätigung
sollte sich, je nach Einstellung des Impulsgebers, bei jedem, bei jedem 5. oder jedem 10.
Einschalttakt des Werkzeuges nach innen bewegen (Werkseinstellung ist 5).
Um eventuelle Lufteinschlüsse aus dem System zu entfernen ist der SPL in den ersten
Betriebstunden mit der Werkseinstellung zu betreiben. Es kann jedoch notwendig werden,
dass bei Anschluß von kleineren Werkzeugen eine Überölung erfolgen kann. Der SPL
ist in diesem Falle nachzujustieren.

Einstelldaten

Modell Ölabgabe (max.) Ölabgabe (min.) Tropfen / Klick

A64041* 1 Tropfen / Takt 0,1 Tropfen p/Takt 0,02
A64045* ½ Tropfen / Takt 0,05 Tropfen p/Takt 0,01
A64061* 1 Tropfen / Takt 0,1 Tropfen p/Takt 0,02
A64065* ½ Tropfen / Takt 0,05 Tropfen p/Takt 0,01
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Einstellungsempfehlungen:

Eine Schmierrate von 1 Tropfen pro 20 scf (0,566 m3*) Luft wird empfohlen, wobei ein
Tropfen als 1/30 ml definiert wird.

Zur Berechnung der benötigten Ölmenge ist folgende Formel anzuwenden:

Tropfen pro Arbeitstakt =

Ölviskosität: 2,4 bis 4,3°E bei 38°C (SAE 10)

Empfohlene Grobeinstellung bei Ölern mit 1 Tropfen Servo-Meter (A64041 &
A64061).

Druckluftwerkzeuge Ungefährer Luftdurchfluß Einstellung vom Maximum

Große Schrauber 1,1 bis 1,7 m3/min. Max. minus 10 Klicks
Mittlere Schrauber 0,5 bis 1,1 m3/min. Max. minus 20-30 Klicks
Kleine Schrauber 0,3 bis 0,5 m3/min. Max. minus 30 Klicks bis Min.

Je nach Bedarf kann die Schmierrate des Ölers nach der Grobeinstellung durch Fein-
justierung erhöht bzw. reduziert werden. Pro Klick wird die Schmierrate um
0,02 Tropfen (0,0066 ml) verändert.

Entriegeln und Verriegeln des Servo-Meters

Zur Erleichterung beim Entriegeln des Servo-Meters und Einstellung der Ölmenge
wird die Benutzung des Schlüssels 457-34 empfohlen.

Zum Verriegeln des Servo-Meters ist der Einstellknopf einzudrücken, bis er hörbar
einrastet. Zum Entriegeln Schlüssel 457-34, wie unter „Verriegelt“ dargestellt,
aufsetzen und nach unten (Pfeilrichtung) drücken, bis die Verriegelung hörbar
ausrastet.

Pneumatischer Impulszähler A418-04M

Mit einem kleinen Schraubenzieher ist der An-
zeiger, wie dargestellt zu verschieben. Der
Zähler ist werkseitig so (auf 5) eingestellt, dass
bei jedem 5. Arbeitstakt der Servo-Meter aktiviert
wird.
Wird der Anzeiger auf „1“ gestellt, wird der
Servo-Meter bei jedem Arbeitstakt aktiviert und
bei Stellung auf „10“ wird der Servo-Meter bei
jedem 10. Arbeitstakt aktiviert.

Luftverbrauch (m3) x Betriebsdauer pro Arbeitstakt in Sek.
33,98
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Ersatzteilliste für A6404 & 6406

Pos.
Bezeichnung

(eine Position umfasst alle
darunter eingerückten Teile)

Bestell Nr. Stück

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13

14
15
15
16
17
18
19
20
21
22

23
24
25
25
26
27
27
28
29
30
30
31
32
33

Stromventilgehäuse, kompletter Satz
Schraube
Platte
Dichtung
Feder
Ventilscheibe
Gehäuse
Ölschlauch-Adapter
O-Ring
O-Ring
Ölschlauchverbindungsstück

Ölzuführschlauch
Ventil
Schutzkappe
Ölbehälter, kompletter Satz
dito, mit Behälter aus Polycarbonat

O-Ring
Ölbehälter
Ölbehälter aus Polycarbonat
Gewindestange
Federscheibe
Befestigungsmutter
O-Ring
Schnellfüllkappe (nicht sichtbar)

Inbus-Gewindestopfen
Sieb
SERVO-METER, komplett (1/2 Tropfen)
SERVO-METER, komplett (1 Tropfen)

Servo-Meter Gehäuse
Sichtindikator, Satz
Dosiereinsatz für 1/2 Tropfen
Dosiereinsatz für 1 Tropfen
Scheibe
Dosiernadel für 1/2 Tropfen Servo-Meter
Dosiernadel für 1 Tropfen Servo-Meter
Endkappe, komplett
Rückholfeder
O-Ring für 1/2 Tropfen Servo-Meter
O-Ring für 1 Tropfen Servo-Meter

Einstellschlüssel
Schraube
Impulsgeber, komplett

PAM420-01-
29-17
M420-02
M420-03
415-21
A420-05
M420-01-
420-143
37-22PL
103-95
420-142
A-00942M
A420-09
02731
A420-22N
A420-22P
456-79
PA420-22N
PA420-22P
420-147
420-120
10030
33-80
A476-32L
01986
420-60
PA457-40S-5*
PA457-40S-1*
457-40S
KA456-72
457-12-5 l
457-12-1 l
457-11M
456-114-5
A456-116
PA457-39
456-10A
456-110
37-22PL
457-34
60L-05
A418-04M

6
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

8
1
1
2
2
2
5
1
2
2

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1

 1/2 für 1/2 -14 NPTF Anschlussgewinde; 1/2W für 1/2 -14 BSPP Anschlussgewinde
3/4 für 3/4 -14 NPTF Anschlussgewinde; 3/4W für 3/4 -14 BSPP Anschlussgewinde

* = „W“ für BSPP Gewinde, „J“ für BSPT Gewinde, (NPTF ist Standard)
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Einzelstellenöler für Druckluftwerkzeuge
A6404 & A6406

(based on DWG NO: A1510)


